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Berufspräsentation des Gewerbevereins Schwyz

Bereits zum 3. Mal organisierte der Gewerbeverein Schwyz an der 

2. Oberstufe eine praxisnahe Informationsveranstaltung für die 

zukünftigen jungen Berufsleute. Die Begrüssung übernahm Stefan Weber 

als Delegierter des Gewerbevereins und er betonte die Wichtigkeit einer 

soliden Berufsausbildung und auch, dass das Gewerbe kontinuierlich  

guten, motivierten Nachwuchs braucht, um weiterhin quali"zierte Arbeit 

gewährleisten zu können.  

Die Schülerinnen und Schüler der 2. 
Oberstufe der MPS Schwyz konnten 
sich diesmal über die Berufe Maler/
in und Carrossier/in Spenglerei und 
Carrossier/in Lackiererei  informie-
ren.
Im ersten Teil erklärte Bruno Ho-
rat, eidg. dipl. Malermeister,  Maler 
Horat, Ibach den Beruf des Malers/
der Malerin. Zusammen mit seinem 
Lehrling Nico Mettler (2. Lehrjahr) 
konnte er den Jugendlichen mit ver-
schiedenen Videoclips und Fotos von 
interessanten Arbeiten an Häusern, 
in Wohnungen etc. die vielseitigen 
Aspekte des Malerberufs näherbrin-
gen. Was ihnen am Beruf besonders 
gefällt und auch Nachteile erläuterten 
einige interviewte Auszubildende in 
einem Video. An einem mitgebrach-
ten  Fensterladen demonstrierte  Nico 
Mettler gleich vor Ort den Schülern 
die verschiedenen  Arbeitsschritte, 
die  für eine Ober�ächenbehandlung 
nötig sind. 
Einen spannenden Einblick in den 
zweiten Beruf gaben dann Erwin 
Rüegg,  Autolackierer, Geschäftslei-
ter  der Kurt Rüegg AG in Ibach, mit 
seinem Lehrling Severin Gisler (4. 
Lehrjahr als Carrossier Lackiererei). 
Anhand von Fotos konnten die Schü-
ler mitverfolgen, wie aus einem be-
schädigten Auto durch die Arbeit des 

Spenglers und des Lackierers wieder 
ein fahrtüchtiges, fast neu aussehen-
des  Auto entsteht. Severin Gisler 
zeigte mit einer interessanten Power-
point-Präsentation sein Projekt Sci-

rocco, bei dem er sein eigenes Auto  
bereits im 1. Lehrjahr neu lackieren 
konnte.
Die Möglichkeit direkt Fragen an die 
Anwesenden Lehrmeister zu stellen 

nutzten einige Schüler und erkun-
digten sich über Arbeitszeiten, schu-
lischen Anforderungen, ob Englisch 
den Lehrmeistern wichtig sei, den 
Lehrlingslohn usw.

Danach erklärte Marcel Kaufmann 
vom VSCI (Schweiz. Carrosserie Ver-
band) den Anwesenden die Fächer 
in der Berufsschule, die  Möglichkeit 
einer Teilnahme an Berufsmeister-
schaften und all die vielen Weiterbil-
dungs- und Aufstiegsmöglichkeiten, 
die diese Berufe bieten. Den Fleissi-
gen sind keine Grenzen gesetzt!
Zum Schluss der spannenden Vor-
träge durften sich die Schüler und 
Schülerinnen an den Ständen mit 
Infomaterial eindecken und konnten 
nochmals direkt Fragen an die anwe-
senden Lehrlinge und Lehrmeister 
richten.

Die Schülerinnen und Schüler der 2. Oberstufe der MPS Schwyz lauschten aufmerksam den Vorführungen. 

Die Schülerinnen und Schüler konnten sich an den Ständen mit Infomaterial eindecken. 

An einem mitgebrachten Fensterladen demonstrierte Nico Mettler die 

Ober%ächenbehandlung. 

VEREINE

    «Den Fleissigen sind keine Grenzen 

gesetzt!»                                   


